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EINE ANLEITUNG ZUM FASTEN 

WARUM FASTEN? 

Fasten ist ein geistliches Werkzeug, das Gott benutzt, um sein Königreich zu bauen, das 

Schicksal von Nationen zu verändern, Erweckung zu entfachen und persönliche Durchbrüche 

im Leben von Menschen zu schenken. Als weltweite Every Nation Bewegung beginnen wir 

jedes neue Jahr mit einer fünftägigen Fasten- und Gebetszeit, in der wir uns Gott neu 

hingeben und gemeinsam für Durchbrüche vertrauen.  

JESUS HAT GEFASTET. 
Danach wurde Jesus vom Geist Gottes in die Wüste geführt, weil er dort vom Teufel versucht 

werden sollte. Nachdem er vierzig Tage und Nächte gefastet hatte, war er sehr hungrig.  

MATTHÄUS 4,1-2 (NGÜ) 

Erfüllt mit der Kraft des Geistes, kehrte Jesus nach Galiläa zurück. Bald sprach man in der 

ganzen Gegend von ihm. LUKAS 4,14 (NGÜ) 

Jesus wusste, dass er geistliche Stärke brauchen wird, um seine Bestimmung zu erfüllen. 

Fasten stärkt uns geistlich und bereitet uns darauf vor, Gottes Werke zu tun.  

FASTEN DRÜCKT UNSERE DEMUT UND HINGABE GEGENÜBER 

GOTT AUS. 
Und ich ließ dort an dem Fluss Ahawa ein Fasten ausrufen, dass wir uns demütigten vor 

unserem Gott, um von ihm einen geebneten Weg für uns und unsere Kinder und alle unsere 

Habe zu erflehen. ESRA 8,21 

Wenn wir uns durch Beten und Fasten Gott unterordnen, empfangen wir seine Gnade und 

erlangen Zugang zu seinem Herzen.  

FASTEN HILFT UNS, DEN HEILIGEN GEIST BESSER 

WAHRZUNEHMEN. 
Als sie nun dem Herrn dienten und fasteten, sprach der Heilige Geist: Sondert mir Barnabas und 

Saulus aus zu dem Werk, zu dem ich sie berufen habe! APOSTELGESCHICHTE 13,2 
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Wenn wir auf natürliche Bedürfnisse und weltlichen Ablenkungen verzichten, sind wir 

sensibler für Gottes Stimme.  Wir sind dann besser in der Lage, uns auf Gott zu konzentrieren 

und uns seinem Willen unterzuordnen.  

FASTEN BRINGT ERWECKUNG. 
[…] und mein Volk, über dem mein Name ausgerufen worden ist, demütigt sich, und sie beten 

und suchen mein Angesicht und kehren um von ihren bösen Wegen, so will ich es vom Himmel 

her hören und ihre Sünden vergeben und ihr Land heilen. 

2. CHRONIK 7,14 

Durch Gebet und Fasten hat Gott im Laufe der Geschichte immer wieder Erweckung gebracht 

und Nationen vor der Zerstörung bewahrt. Fasten gibt uns Kraft, im Gebet und in der Fürbitte 

Siege zu erringen. 

FASTEN IST GESUND. 
Fasten reinigt unseren Verdauungstrakt von Giftstoffen. Ärzte sehen im Fasten auch ein 

Heilverfahren für Allergien und Krankheiten. Die Disziplin des Fastens hilft uns, ungesunde 

Abhängigkeiten in unserem Leben zu überwinden.  

PLANE DEIN FASTEN 

Und Josua sprach zum Volk: Heiligt euch, denn morgen wird der HERR unter euch Wunder tun! 

JOSUA 3,5 

Beten—Verbringe Zeit mit Bibel lesen, bevor du mit dem Fasten anfängst. Bitte den Heiligen 

Geist um Führung in deinen Gebeten. Schreibe auf den Seiten 10-12 deine spezifischen 

Glaubensziele und Gebetsanliegen für deine Familie, Freunde, Gemeinde und Nation auf. 

Verpflichten—Bete über die Art des Fastens, die du dir vornimmst und lege diese vorab fest. 

Halte deinen Plan auf Seite 7 fest und bitte Gott um Gnade, dein Vorhaben auch umsetzen zu 

können. 

Handeln—Fange schon ein paar Tage vorher an, kleinere Portionen zu essen. Vermeide 

Essen, das viel Fett und Zucker enthält. Plane, deine körperlichen und sozialen Aktivitäten 

während der Fastenwoche zu reduzieren. Bitte jemanden, dein Gebetspartner für die Woche 

zu sein und lasse diese Person auf Seite 10 unterschreiben. 
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WICHTIG: Wenn du schwanger bist, stillst oder Medikamente nimmst, besprich deine 

Fastenpläne mit deinem Arzt. Wenn deine Situation es nicht zulässt, dass du komplett fastest, 

dann lege fest, was für dich am besten geht.  

WÄHREND DEM FASTEN 

Er aber antwortete und sprach: Es steht geschrieben: “Der Mensch lebt nicht vom Brot allein, 

sondern von einem jeden Wort, das aus dem Mund Gottes hervorgeht!“ MATTHÄUS 4,4 

Fokus—Nimm dir Zeit für die täglichen Andachten. Sei bereit, auf Gottes Wort zu antworten 

und dich vom Heiligen Geist leiten zu lassen.  

Gebet—Nimm mindestens an einem Gebetstreffen in deiner Ortsgemeinde teil. Bete während 

der Woche für deine Familie, Gemeinde, Pastoren, Nation, Universität und die weltweite 

Mission.  

Auftanken—Lies die Bibel und bete während der Essenszeiten. Trinke viel Wasser und ruhe 

dich so gut wie möglich aus. Sei auf Anfälle von körperlicher Schwäche und geistiger 

Verstimmungen wie Ungeduld und Reizbarkeit vorbereitet.  

FASTENBRECHEN 

Und das ist die Freimütigkeit, die wir ihm gegenüber haben, dass er uns hört, wenn wir seinem 

Willen gemäß um etwas bitten. Und wenn wir wissen, dass er uns hört, um was wir auch bitten, 

so wissen wir, dass wir das Erbetene haben, das wir von ihm erbeten haben.  

1. JOHANNES 5,14-15 

Essen— Fange langsam wieder mit fester Nahrung an. Dein Körper wird Zeit brauchen, sich 

wieder an deine normale Ernährung zu gewöhnen. Beginne zuerst mit Früchten, Säften und 

Salat und füge nach und nach Gemüse hinzu. Iss kleine Portionen über den Tag verteilt.  

Beten— Höre nicht auf zu beten! Vertraue auf Gottes Treue und Zeitplan. Trage deine neu 

gefundene Leidenschaft für Gott mit ins neue Jahr. Stehe fest im Glauben, dass Gott deine 

Gebete beantworten wird.
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MEIN PLAN 

TAG 1 

Fastenoptionen: 

� Nur Wasser � Nur eine Mahlzeit � Nur Flüssigkeiten � Andere________ 

Teilnahme an Gebetstreffen: 

___________________________________________________________________________ 

TAG 2 

Fastenoptionen: 

� Nur Wasser � Nur eine Mahlzeit � Nur Flüssigkeiten � Andere________ 

Teilnahme an Gebetstreffen: 

___________________________________________________________________________ 

TAG 3 

Fastenoptionen: 

� Nur Wasser � Nur eine Mahlzeit � Nur Flüssigkeiten � Andere________ 

Teilnahme an Gebetstreffen: 

___________________________________________________________________________ 

TAG 4 

Fastenoptionen: 

� Nur Wasser � Nur eine Mahlzeit � Nur Flüssigkeiten � Andere________ 

Teilnahme an Gebetstreffen: 

___________________________________________________________________________ 

TAG 5 

Fastenoptionen: 

� Nur Wasser � Nur eine Mahlzeit � Nur Flüssigkeiten � Andere________ 
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Teilnahme an Gebetstreffen: 

___________________________________________________________________________  
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ICH DANKE GOTT FÜR . . . 

Erhörte Gebete  

Schreibe deine Highlights, Gebetserhörungen und gelernten Lektionen von 2019 auf. 
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FÜR 2020 GLAUBE ICH, DASS GOTT . . . 

PERSÖNLICHE GLAUBENSZIELE 

Geistliche Erweckung • Körperliche Heilung • Finanzen und eigene Großzügigkeit …  

 

 

MEINE FAMILIE 

Wiederherstellung von Beziehungen • Errettung in der Familie . . . 

 

 

MEINE AUSBILDUNG/KARRIERE 

Exzellenz in der Arbeit • Beförderung . . . 

 

 

MEIN DIENST  

Wachstum der Kleingruppe • Errettung von Kollegen/ Klassenkameraden/Kommilitonen . .  

 

 

 

Wenn zwei von euch auf Erden übereinkommen über irgendeine Sache, für die sie bitten wollen, 

so soll sie ihnen zuteilwerden von meinem Vater im Himmel. 

MATTHÄUS 18,19 

 

Mein/e Gebetspartner/in:______________________________________________  
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ICH VERPFLICHTE MICH ZUM GEBET FÜR . . . 

Name        Gebetsanliegen  
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ICH VERPFLICHTE MICH ZUM GEBET FÜR. . . 

MEINE GEMEINDE 

Gemeindeleitung • Versorgung • Jüngerschaftarbeit. . . 

 

 

 

 

MEINE GEMEINSCHAFT 

Universität oder Ausbildungsstätte • Lokale Regierung • Gelegenheiten, meinem Umfeld zu 

dienen . . . 

 

 

 

 

MEIN LAND 

Regierungsvertreter • Geistliche Erweckung • Wirtschaftlicher Wohlstand • Friede und 

Ordnung … 
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EVERY NATION 

BETE FÜR NEUE GEMEINDEGRÜNDUNGEN. 

Erbitte von mir, so will ich dir die Heidenvölker zum Erbe geben und die Enden der Erde zu 

deinem Eigentum. PSALM 2,8 

Every Nation arbeitet in 31 der 50 Länder* mit der stärksten Christenverfolgung. Viele der 

Länder, in denen Every Nation in naher Zukunft plant eine Gemeinde zu gründen, stehen 

ebenfalls auf dieser Liste. Bitte betet für die verfolgten Christen in diesen Ländern und für 

Durchhaltevermögen für die Gemeindegründer, die Gottes Ruf folgen, alle Nationen zu 

Jüngern zu machen.  

 

*Bei der Liste handelt es sich um den Weltverfolgungsindex von Open Doors.  

 

In den Ländern, die fett und kursiv markiert sind, gibt es derzeit eine Every Nation Gemeinde. 
 

Afghanistan 

Algerien 

Aserbaidschan 

Bangladesch 

Bhutan 

Brunei 

Zentralafrikanische 

Republik 

China 

Kolumbien 

Ägypten 

Eritrea 

Äthiopien 

Indien 

Indonesien 

Iran 

Irak 

Jordanien 

Kasachstan 

Kenia 

Kuwait 

Laos 

Lydien 

Malaysia 

Malediven 

Mali 

Mauretanien 

Mexiko 

Marokko 

Myanmar 

Nepal 

Nigeria 

Nord Korea 

Oman 

Pakistan 

Palästinische Gebiete 

Qatar 

Russland 

Saudi-Arabien 

Somalia 

Sri Lanka 

Sudan 

Syrien 

Tadschikistan 

Tunesien 

Türkei 

Turkmenistan 

VAE 

Usbekistan 

Vietnam 

Yemen 
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BETE, DASS MEHR MISSIONARE AUSGESANDT WERDEN. 

“Darum bittet den Herrn der Ernte, dass er Arbeiter in seine Ernte aussende!” 

MATTHÄUS 9,38 

Jesus hat uns dazu angewiesen, für mehr Arbeiter für die Ernte zu beten – in unserem Fall die 

Universitäten und Städte rund um die Welt. 

 

DIE 9,38 HERAUSFORDERUNG 

Stelle deinen Alarm auf 9:38 Uhr (morgens oder abends, was 

dir lieber ist). Jedes Mal, wenn der Alarm losgeht, nimm dir 

einen Moment, dafür zu beten, dass Gott Missionare und 

Gemeindegründer sendet, die mutig das Evangelium bis an 

die Enden der Welt verkünden. 

 

BETE FÜR DIE EVERY NATION CAMPUS KONFERENZ 2020. 

Jedes Jahr treffen sich Studenten auf unserer Every Nation Campus Konferenz, um 

ausgerüstet zu werden, das Evangelium weiterzugeben. 2020 wird der Fokus der Konferenz 

Gottes erstaunliche Gnade (Amazing Grace) sein. Studenten auf der ganzen Welt sollen die 

Gnade besser verstehen, sodass sich ihre Beziehung zu Gott vertieft wird und sie gestärkt 

werden, um die lebensverändernde Gnade an ihren Hochschulen weiterzugeben.  
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EINFÜHRUNG: 

ERSTAUNLICHE GNADE 

“Amazing Grace” (dt. erstaunliche Gnade) ist einer der bekanntesten und beliebtesten 

Choräle der Welt. 1772 schrieb John Newton den Text auf Basis seiner Lebenserfahrung. 

Obwohl Newton als Christ aufgewachsen war, sagte er als junger Mann seinem Glauben ab. 

Mit seinem Leben ging es immer weiter bergab, auch seine Taten waren oft beschämend. 

Während er auf einem Sklavenschiff im Atlantik arbeitete, fand Newton durch Gnade zurück 

zu Gott, tat Buße für seine Sünden und setzte sein Vertrauen auf Jesus Christus als seinen 

Retter. Jahre später, nachdem er Pfarrer der anglikanischen Kirche geworden war, schrieb er 

den Text für dieses beliebte Lied. John Newton konnte die erstaunliche Gnade in Worte 

fassen, weil er diese Gnade persönlich erlebt hatte. Obwohl er schwerwiegende Sünde in 

seinem Leben hatte und nichts vorweisen konnte, um Gottes Gunst und Liebe zu verdienen, 

rief Gott ihn aus seiner Dunkelheit heraus und rettete ihn. 

Ein weiterer Mann, der die erstaunliche Gnade Gottes erlebte, war Abraham. In 1. Mose 12,1 

erwählte Gott Abraham aus allen Menschen der Erde und begann eine Beziehung mit ihm. Es 

gab nichts an Abraham, was eine solche außergewöhnliche Gunst verdient hätte. In Josua 

24,2 lesen wir sogar, dass er andere Götter anbetete. Aber Gott wählte Abraham und ging 

einen Bund mit ihm ein, der nicht auf Abrahams Verdienst, sondern auf Gnade beruhte. Als 

Teil dieser Beziehung versprach Gott, Abraham zu segnen und ihn zu einem großen Volk zu 

machen. Obwohl er und seine Frau keine Kinder haben konnten, erfüllte Gott sein 

Versprechen und gab ihnen einen Sohn, Isaak. 

Die Nachkommen Abrahams, die Israeliten, vermehrten sich weiter und wurden ein großes 

Volk. Aber es gab ein Problem: Sie waren Sklaven in Ägypten. In dieser Situation offenbarte 

Gott seine erstaunliche Gnade erneut, befreite sie mit seiner mächtigen Hand aus der 

Sklaverei und brachte sie in das verheißene Land (2. Mose 1-14, Josua 1-5). Wie Abraham 

hatten die Israeliten nichts getan, um die Gunst Gottes zu verdienen. Ganz im Gegenteil 

waren sie ein starrköpfiges und ungehorsames Volk. Anstatt mit Liebe und Treue auf die 

Gnade Gottes zu antworten, wandten sie ihre Herzen anderen Göttern zu. Wenn Gott sie 

strafte, taten sie Buße und kehrten zu ihm zurück, aber diese Reue war immer von kurzer 

Dauer. Es bedurfte noch etwas mehr, um die Herzen des Volkes Gottes zu verändern.  
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Und so offenbarte Gott seine erstaunliche Gnade noch einmal, indem er 

seinen einzigen Sohn auf die Erde sandte, um Errettung zu bringen. Diese 

Errettung war nicht nur für die Israeliten, sondern für alle Menschen auf der 

Welt.  

Wie Abraham und die Israeliten empfangen wir Gottes Gunst und Erlösung nicht wegen 

unseres Verdienstes, sondern durch Gottes Gnade. Dies geschieht, wenn wir unser Vertrauen 

auf Jesus Christus setzen und auf das, was er durch sein Leben, Tod und Auferstehung für uns 

getan hat, um uns zu retten. Und diese Gnade, die wir durch Jesus empfangen, rettet uns 

nicht nur, sondern verwandelt auch unsere Herzen von innen heraus. In diesen Wochen 

werden wir verschiedene Aspekte der Gnade Gottes betrachten. Wir habe sie durch Jesus 

Christus, unseren Retter, empfangen und sie befähigt uns, ein Leben nach Gottes Maßstäben 

zu leben. Wegen seiner erstaunlichen Gnade sind wir gerettet, und dank seiner erstaunlichen 

Gnade können wir in Treue und Gehorsam gegenüber Jesus leben. 
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VORBEREITUNG AUF DAS FASTEN:  

ÜBERREICHE GNADE 

LIES RÖMER 5,15–21 
JOHANNES 1,14–18; 1.KORINTHER 15,20–26; OFFENBARUNG 22,1–5 

Denn wenn infolge der Übertretung des einen der Tod zur Herrschaft kam durch den einen, wie 

viel mehr werden die, welche den Überfluss der Gnade und das Geschenk der Gerechtigkeit 

empfangen, im Leben herrschen durch den Einen, Jesus Christus! … damit, wie die Sünde 

geherrscht hat im Tod, so auch die Gnade herrsche durch Gerechtigkeit zu ewigem Leben durch 

Jesus Christus, unseren Herrn. RÖMER 5,17.21 

Als der Film “Avengers: Endgame” letztes Jahr in die Kinos kam, spielte er in der 

Eröffnungswoche 1,2 Milliarden Dollar ein. Menschen auf der ganzen Welt lieben eine gute 

Heldengeschichte. Das ist jedoch kein neues Phänomen. Im Laufe der Geschichte und in jeder 

Kultur waren die Menschen von Helden fasziniert - Männern und Frauen, die große 

Widrigkeiten überwunden und das Böse besiegt haben. Diese epischen Helden haben etwas, 

das uns anspricht. Wir alle hoffen, dass es in uns etwas gibt, was diesen Helden ähnelt, aber 

wissen gleichzeitig, dass wir diejenigen sind, die gerettet werden müssen. 

In Römer 5,17 schreibt Paulus, dass früher die Sünde in unserem Leben herrschte, die wir jetzt 

aber durch Jesus und seine Gnade überwunden haben. Wenn wir unser Leben Jesus 

anvertrauen, erleben wir die Freude an dieser reichen Gnade. Unsere Sünden sind uns 

vergeben und wir sind als Kinder Gottes angenommen. Wenn wir beginnen, Jesus 

nachzufolgen lernen wir ziemlich schnell, dass der Kampf gegen die Sünde noch lange nicht 

vorbei ist. Wir brauchen Gottes Gnade nicht nur für die Vergebung unserer Sünden, sondern 

auch für diesen Kampf gegen die Sünde in unserem Leben. 

In Vers 21 schreibt Paulus weiter, dass die Gnade Gottes nicht nur reichlich für uns vorhanden 

ist, sondern dass sie über uns herrscht. Die Gnade regiert über unsere Sünden, sie regiert über 

unsere Versuchungen, sie regiert über unsere Schwächen, und sie regiert über unsere 

Verzweiflung. Oft versuchen wir, unsere Sünden, Schwächen oder Verzweiflung aus eigener 

Kraft zu überwinden. Wir wollen der Held unserer eigenen Geschichte sein. Gottes überreiche 

Gnade wird in unserem Leben aber nicht wirksam, indem wir versuchen, selbst der Held in 
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unserer Geschichte zu sein, sondern indem wir anerkennen, dass wir einen besseren Helden 

brauchen.  

In diesem Kapitel des Römerbriefs zeigt Paulus, wie Jesus über die Sünde Adams triumphiert 

hat und zum ultimativen Helden geworden ist, der Sünde und Tod überwunden und besiegt 

hat. Diese Gnade, die uns in großer Fülle zur Verfügung steht und die durch Jesus unser Leben 

bestimmt, ist größer als die Macht der Sünde und des Todes, die früher über uns herrschte. 

Wenn wir Jesus vertrauen und uns ihm ganz hingeben, leben wir in seinem Sieg. 

Durch die überreiche Gnade Jesu triumphieren wir im Leben.  
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NOTIZEN  

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 
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NACHDENKEN 

Schreibe konkrete Beispiele auf, in denen Jesus durch seine Gnade der Held in deiner eigenen 

Geschichte war.  

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

Manchmal fällt uns nicht auf, dass wir versuchen aus eigener Kraft zu leben. Warum ist es 

manchmal schwierig, seine Gnade für einen Bereich in unserem Leben anzunehmen?  

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

Wie befähigt dich Gnade, die Macht von Sünde und Tod zu überwinden?  

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________  
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BETE 

Also: Wie nun durch die Übertretung des einen die Verurteilung für alle Menschen kam, so 

kommt auch durch die Gerechtigkeit des Einen für alle Menschen die Rechtfertigung, die Leben 

gibt. RÖMER 5,18 

Herr, danke für dein Geschenk der überreichen Gnade. Deine Gnade hat mich nicht nur von 

der Sünde errettet, sondern regiert jetzt auch über mich durch Jesu Gerechtigkeit. Danke, für 
dein ultimatives Opfer, durch das ich jetzt in Beziehung mit dir stehe. Hilf mir, in deinem Sieg 

über Sünde und Tod zu leben. Ich nehme deine Gerechtigkeit für mein Leben in Anspruch und 

danke dir, dass deine Gnade stärker ist als meine Fehler.  

In Jesu Namen. Amen. 
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TAG 1 

RECHTFERTIGENDE GNADE 

LIES TITUS 3,3–7 
RÖMER 3,21–31; GALATER 3,15–21; PHILIPPER 3,7–11 

Durch Gottes Gnade für gerecht erklärt, sind wir jetzt also – entsprechend der Hoffnung, die er 

uns gegeben hat – Erben des ewigen Lebens. TITUS 3,7 (NGÜ) 

Paulus schreibt in diesem Vers, dass wir durch Gnade gerechtfertigt sind. Rechtfertigung ist 

eine rechtlich verbindliche Erklärung, in der Gott festlegt, dass unsere Sünden - vergangene, 

gegenwärtige und zukünftige - vergeben und wir in seinen Augen gerecht sind. Gott erklärt 

uns nicht auf Grund unserer eigenen Gerechtigkeit für gerecht, sondern sie wird uns aufgrund 

unseres Glaubens zugesprochen. 

Wenn jemand eine Einzahlung auf dein Bankkonto macht, wird das Geld einer anderen 

Person deinem Bankkonto gutgeschrieben. Genauso wird auch die Gerechtigkeit Jesu 

deinem geistlichen Bankkonto gutgeschrieben. Und diese Rechtfertigung erfolgt aus Gnade, 

denn sie beruht nicht auf unseren eigenen Werken, sondern auf dem, was Jesus für uns getan 

hat. 

Paulus schreibt weiter, dass wir, nachdem wir durch die Gnade gerechtfertigt wurden, auch 

ein neues Erbe erhalten haben, die Hoffnung auf das ewige Leben. Wenn wir in dieser Gebets- 

und Fastenwoche den Reichtum der Gnade Gottes näher betrachten, ist es wichtig, mit 

diesem Geschenk des ewigen Lebens zu beginnen. Wir haben es durch Jesus erhalten. Es 

basiert nicht auf unseren guten Werken, sondern auf Jesus und dem, was er in seinem Leben, 

Tod und seiner Auferstehung getan hat, um uns zu retten. Die Gnade ist ein Geschenk, das wir 

durch Glauben empfangen. 

In Titus 3,3 sagt Paulus: "Denn auch wir waren einst unverständig, ungehorsam, gingen in die 

Irre, dienten mannigfachen Lüsten und Vergnügungen, lebten in Bosheit und Neid, verhasst 

und einander hassend." So sind wir ohne Jesus, und so wären wir immer noch ohne seine 

Gnade. Beginne diese Woche, indem du Gott lobst und ihm für seine Gnade dankst, die er uns 

durch die Erlösung gebracht hat.  

Durch die rechtfertigenden Gnade Jesu haben wir ewiges Leben.  
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NOTIZEN 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________  
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NACHDENKEN 

Denke an eine Situation, in der dir jemand etwas Wertvolles geschenkt hat, das du dir nicht 

verdienen musstest. Wie hast du dich dabei gefühlt? 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

Was bedeutet es, durch Gnade gerechtfertigt zu sein?  

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

Wie kannst du heute Gott deine Dankbarkeit für diese unverdiente, rechtfertigende Gnade 

zeigen?  

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________  
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BETE 

Durch Gottes Gnade für gerecht erklärt, sind wir jetzt also – entsprechend der 

Hoffnung, die er uns gegeben hat – Erben des ewigen Lebens. TITUS 3,7 (NGÜ) 

Herr, ohne deine Gnade wäre ich nicht in der Lage, dich meinen himmlischen Vater zu 

nennen. Danke, dass du mich gerecht gesprochen hast und mir ein neues Leben, eine neue 

Hoffnung, und das ewige Leben mit dir geschenkt hast. Durch deine Gnade habe ich das 

Recht, trotz meiner Vergangenheit vor dir zu stehen. Ich tue Buße für die Sünden, die immer 

noch in meinem Leben sind. Ich weiß, dass ich vor deinen Thron kommen kann und du meine 

Gebete hörst. Du hast mir Jesu Gerechtigkeit umsonst zugesprochen, die ich mir allein nie 

hätte verdienen können. Ich lobe und ehre dich mit dem Lob und der Ehre, die nur du 

verdienst. Hilf mir, mich an die Gnade zu erinnern, mit der du mich gerechtfertigt hast.  

In Jesu Namen. Amen. 
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TAG 2 

EINLADENDE GNADE 

LIES HEBRÄER 4,12–16 
EPHESER 3,7–13; HEBRÄER 7,15–19; HEBRÄER 10,19–25 

So lasst uns nun mit Freimütigkeit hinzutreten zum Thron der Gnade, damit wir Barmherzigkeit 

erlangen und Gnade finden zu rechtzeitiger Hilfe! HEBRÄER 4,16 

Zu jeder Zeit sind über eine Million Menschen weltweit in Flugzeugen unterwegs. Sie reisen 

geschäftlich oder privat, aber es gibt eines, was sie alle gemeinsam haben - sie haben ein 

Ticket. Ohne Ticket ist es unmöglich, überhaupt durch die Sicherheitskontrollen zu kommen, 

geschweige denn in ein Flugzeug.  

Für die Israeliten gab es auch einen Ort, an den sie nicht kommen konnten: das Allerheiligste 

im Innersten der Stiftshütte. Dieser heilige Ort, an dem die Gegenwart Gottes wohnte, war 

durch einen Vorhang vom Rest des Zeltes getrennt. Nur der Hohepriester durfte am 

Versöhnungstag durch den Vorhang eintreten, wenn er das Sühnopfer für das Volk 

darbrachte. Im Hebräerbrief lesen wir, dass Jesus unser großer Hohepriester geworden ist. 

Durch seinen Tod am Kreuz ist der Vorhang in zwei Teile zerrissen, sodass nun alle, die an 

Jesus glauben, mutig in die Gegenwart Gottes kommen können. Jesus ist zu unserem 

"Ticket" geworden, das uns den Zugang zu dem Ort gewährt, der für uns früher unerreichbar 

war. Wir haben so viel mehr erhalten, als den Zugang zu einem Flugzeug: den Zugang zu einer 

Beziehung mit Gott. 

Es gibt jedoch Umstände in unserem Leben, die uns davon abhalten, vom Zugang in Gottes 

Gegenwart Gebrauch zu machen. Es kann Scham über eine Sünde sein, die immer noch in 

unserem Leben ist oder Ernüchterung wegen Leiden in unserem Leben. Es kann auch sein, 

dass wir manchmal so sehr mit unserem Dienst beschäftigt sind, dass wir aufhören, zu Gott zu 

kommen, um Zeit in seiner Gegenwart zu verbringen. Das ist die Taktik des Feindes, um uns 

davon abzuhalten, zu Gott zu kommen. Er weiß, dass wir bei Gott Barmherzigkeit und Gnade 

empfangen werden, die uns in Zeiten der Not helfen. Wir können der Versuchung 

widerstehen, im Leiden durchhalten und unseren Auftrag erfüllen, wenn wir mit Gott 

Gemeinschaft haben und Gnade von ihm empfangen. 

Durch die einladende Gnade Jesu können wir in die Gegenwart Gottes kommen. 
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NOTIZEN 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________  
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NACHDENKEN 

Kinder teilen ihre Bedürfnisse ohne Einschränkungen mit und gehen ohne Zögern zu ihren 

Eltern. Wie oft kommst du mit kindlichem Glauben zu Gott?  

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

Mit welchen Glaubensinhalten kämpfst du, die dich möglicherweise davon abhalten die 

Einladung von Jesus anzunehmen? Schreibe die wahren, biblischen Antworten dazu auf.  

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

Was sind praktische Wege, wie du Gott näher kommen kannst?  

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________  
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BETE 

So lasst uns nun mit Freimütigkeit hinzutreten zum Thron der Gnade, damit wir 

Barmherzigkeit erlangen und Gnade finden zu rechtzeitiger Hilfe! HEBRÄER 4,16 

Himmlischer Vater, deine Gnade hat mir den Weg für eine Beziehung mit dir geebnet. Ich 

bekenne, dass weder die Schande meiner Vergangenheit, noch die Sorgen darüber, wer ich 

einmal gewesen bin, mich nicht davon abhalten können, in deinen Thronsaal zu kommen. Du 

hast den Tod besiegt und mich in deine Gegenwart eingeladen. Herr, du weißt um meine 

Kämpfe und rufst mich, in deine Nähe zu kommen. Hilf mir, deine Stimme zu hören und 

freimütig vor dich zu treten, sowohl in den dunkelsten Zeiten, wie auch in meinen freudigen 

Momenten. In Jesu Namen. Amen. 
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TAG 3 

HEILIGENDE GNADE 

LIES TITUS 2,11–14 
1.KORINTHER 6,9–11; 1.THESSALONICHER  4,1–8; PHILIPPER 2,12–13 

Denn ´in Christus` ist Gottes Gnade sichtbar geworden – die Gnade, die allen Menschen Rettung 

bringt. Sie erzieht uns dazu, uns von aller Gottlosigkeit und von den Begierden dieser Welt 

abzuwenden und, solange wir noch hier auf der Erde sind, verantwortungsbewusst zu handeln, 

uns nach Gottes Willen zu richten und so zu leben, dass Gott geehrt wird. TITUS 2,11–12 (NGÜ) 

Lebensberatung ist zu einem weltweiten Phänomen geworden. Die International Coaching 

Federation berichtete 2012, dass es 47 500 Lebensberater in 140 Ländern gäbe, die 

durchschnittlich 229 Dollar pro Stunde berechnen würden. Lebensberater unterstützen 

Menschen darin, für sich das Richtige für ihr Leben zu erkennen. Ein Coach hilft seinem 

Klienten Verantwortung zu übernehmen, indem er gute Ziele fördert und bestätigt und durch 

gute Fragen mehr Klarheit schafft. 

Auch wir haben einen Lebensberater für unseren Weg als Christen: die Gnade Gottes. Das 

Wort "erzieht" im Bibeltext oben, bedeutet im Griechischen soviel wie “Erzieher”, was in 

unseren modernen Kontext als "Lebensberater" übersetzt werden kann. Die Gnade "erzieht" 

uns von "Gottlosigkeit und von den Begierden dieser Welt abzuwenden und, solange wir noch 

hier auf der Erde sind, verantwortungsbewusst zu handeln”. 

Titus war auf Kreta, als er diesen Brief von Paulus erhielt. Kreta war einst eine Hochkultur 

deren moralische Standards jedoch im Laufe der Zeit ausgehöhlt worden waren. Durch diese 

veränderte Wahrnehmung war auch das Konzept der Gnade unter den Christen in Kreta 

verzerrt worden. Sie haben wahrscheinlich wie folgt argumentiert: "Unsere Erlösung geschah 

allein aus Gnade, und wir konnten nichts hinzufügen. Wenn nun unser Verhalten nichts mit 

unserer Erlösung zu tun hatte, dann können wir auch jetzt so leben, wie wir wollen. Gott wird 

unseren Sünden auch jetzt keine Beachtung schenken.” Paulus hat diese Ansicht in diesem 

Brief und in seinen anderen Schriften energisch verurteilt. 

Die Bibel lehrt uns, dass die Gnade uns rettet und befähigt "Nein" zur Sünde zu sagen und ein 

heiliges Leben zu führen. Das ist der Prozess der Heiligung. Die Heiligung ist ein Werk der 

Gnade Gottes und wir sind aufgefordert, an diesem Werk mitzuwirken. Wie beim Coaching 
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müssen wir Verantwortung übernehmen und uns am Prozess beteiligen. Gnade ist in deinem 

Leben am Werk und "erzieht" dich, “Nein” zur Sünde zusagen und ein gottgefälliges Leben zu 

führen. 

Durch die heiligende Gnade Jesu können wir “Nein” zur Sünde sagen. 

 

NOTIZEN 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________  
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NACHDENKEN 

Glaubst du, dass es wichtig ist, jemanden zu haben, der dir Fragen stellt, Klarheit schafft, dich 

ermutigt und bestätigt, deine guten Ziele zu verfolgen? Warum?  

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

Wie "erzieht" uns Gott durch seine Gnade und den Prozess der Heiligung, ein christliches 

Leben zu führen? 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

Die Gnade Gottes führt uns und weist uns zurecht, damit wir Jesus ähnlicher werden und uns 

von der Sünde fernhalten. Wie hast du in deinem Leben die Heiligung am Werk erlebt?  

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________  
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BETE 

Denn ´in Christus` ist Gottes Gnade sichtbar geworden – die Gnade, die allen 

Menschen Rettung bringt. Sie erzieht uns dazu, uns von aller Gottlosigkeit und von 

den Begierden dieser Welt abzuwenden und, solange wir noch hier auf der Erde 

sind, verantwortungsbewusst zu handeln, uns nach Gottes Willen zu richten und so 

zu leben, dass Gott geehrt wird. TITUS 2,11–12 

Himmlischer Vater, danke, dass deine Gnade mich rettet und verändert. Du gibst mir die 

Kraft, dir zu folgen, dir zu gehorchen und ein gottgefälliges Leben zu führen. Lehre mich, mein 

altes Verhalten und die Art und Weise, wie ich geredet habe, bevor ich dich kennengelernt 

habe, aufzugeben. Verwandle mein Verlangen und meine Wünsche, dass sie deinen 

Vorstellungen für mein Leben entsprechen. Jesus, ich danke dir, dass du jeden Tag mit mir 

gehst und ich dir durch deine Gegenwart immer ähnlicher werde. Ich bete, dass die Errettung 

in mir wirkt, dass ich für deine Ehre und Herrlichkeit lebe. In Jesu Namen, Amen. 
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TAG 4 

BEREICHERNDE GNADE 

LIES 2. KORINTHER 9,6–11 
SPRÜCHE 11,24–25; LUKAS 6,30–38; PHILIPPER 4,17–19 

Gott aber ist mächtig, euch jede Gnade im Überfluss zu spenden, sodass ihr in allem allezeit alle 

Genüge habt und überreich seid zu jedem guten Werk,  . . . sodass ihr in allem reich werdet zu 

aller Freigebigkeit, die durch uns Gott gegenüber Dank bewirkt. 

2. KORINTHER 9,8.11  

John Wesley, der Gründer der methodistischen Kirche, war ein Mann, der sich der 

Großzügigkeit verpflichtet hatte. 1731 lag Wesley's Einkommen bei 30 Pfund, während seine 

Ausgaben 28 Pfund betrugen. Anstatt die restlichen zwei Pfund für sich selbst auszugeben, 

beschloss er, es den Armen zu geben. Kurz darauf, als sich Wesleys Einkommen verdoppelte, 

lebte er weiterhin von 28 Pfund, um noch mehr an die Armen geben zu können. Selbst als sein 

Einkommen tausende Pfund betrug, lebte er weiterhin von 28 Pfund und gab den Rest als 

Spenden. Gott hat Wesley ein großes Vermögen gegeben und er hat etwas Wichtiges 

verstanden: Er wurde durch Gottes Gnade reich, damit er den Segen Gottes an andere 

weitergeben konnte. 

In 2. Korinther 9 wirbt Paulus um Spenden für die Armen in Jerusalem und erklärt das 

biblische Prinzip der Großzügigkeit. Ob wir wenig oder im Überfluss haben, wir sind 

aufgefordert, freudig zu geben. Vom Verstehen her ist das ein ziemlich einfaches Prinzip, aber 

viel schwieriger in der Umsetzung. Die Liebe zum Geld kann unsere Herzen aus verschiedenen 

Gründen und auf unterschiedliche Weise beeinflussen. Es ist so einfach, unser Vertrauen in 

Geld zu setzen, denn es gibt uns ein Gefühl der Sicherheit, Bedeutung oder Macht. Wenn wir 

dem großzügigen Gott der Bibel begegnen, der seinen eigenen Sohn gegeben hat, der alle 

Gnade überfließen lässt, wird viel anders. Während wir Gott mehr und mehr vertrauen, 

bereichert er jeden Bereich unseres Lebens und lässt uns die Fülle seiner Gnade erleben. 

Durch Gottes Gnade verliert das Geld immer mehr seinen Einfluss auf unser Herz, und wir 

wachsen dadurch in unserer Großzügigkeit. Gott, der bereits so großzügig gegeben hat, wird 

uns stets in die Lage versetzen, reichlich Gutes zu tun. 

Durch die bereichernde Gnade Jesu können wir großzügig sein.   
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NOTIZEN 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 
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NACHDENKEN 

Denke an eine Situation, als du freudig gegeben hast. Warum war das für dich eine freudige 

Angelegenheit?  

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

Die Gnade Gottes zeigt sich unübersehbar in seiner Bereitschaft und Vermögen, uns zu retten 

und für uns zu sorgen. Wo hast du Gottes Versorgung erlebt? 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

Wie stehen Gnade und Geben in Beziehung zueinander?  

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 
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BETE 

… sodass ihr in allem reich werdet zu aller Freigebigkeit, die durch uns Gott 

gegenüber Dank bewirkt. 2. KORINTHER 9,11 

Herr, ich preise dich, weil du mir gegenüber auf unzählige Weisen großzügig warst. Ich habe 

nichts dazu beigetragen, um deine Freundlichkeit und deinen Segen zu verdienen, die du mir 

aber im Überfluss zukommen lässt. Sogar die Werke meiner eigenen Hände tue ich durch 

deine Kraft. Danke für dein Herz für mich! Ich bete, dass deine Gnade mein Herz verändert 

und ich in meinem Leben deine Großzügigkeit widerspiegle. Hilf mir zu verstehen, dass ich 

Segen von dir empfangen habe, um deine Großzügigkeit mit meinem Umfeld zu teilen. Ich 

bete, dass du mir hilfst, im Glauben zu säen und eine große Ernte einzubringen, damit ich 

noch großzügiger sein kann. In Jesu Namen. Amen. 
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TAG 5 

AUSREICHENDE GNADE 

LIES 2. KORINTHER 12,1–10 
JESAJA 40,27–31; JESAJA 43,1–2; MATTHÄUS 5,2–11; 2.KORINTHER 3,3–7 

Und er hat zu mir gesagt: Lass dir an meiner Gnade genügen, denn meine Kraft wird in der 

Schwachheit vollkommen! Darum will ich mich am liebsten vielmehr meiner Schwachheiten 

rühmen, damit die Kraft des Christus bei mir wohne. 2.KORINTHER 12,9 

Bananenbrot, ein Kuchen mit einfachem Rezept, ist in den USA entstanden, um überreife 

Bananen zu verwerten. Überreife Bananen sind matschig und schmecken faul, wenn sie aber 

mit Butter, Zucker und Mehl kombiniert werden, werden sie zu etwas Köstlichem. Das Gleiche 

kann auch mit uns geschehen, wenn wir durch herausfordernde Zeiten gehen. 

Unsere Herausforderungen sind die Werkstatt, in der die Gnade Gottes am arbeiten ist. Ob in 

diesem Leben oder im Hinblick auf unsere zukünftige Hoffnung, Gott ist am Werk und 

verwandelt die faulen und schmerzhaften Erfahrungen in deinem Leben in etwas Süßes und 

Schönes. Er ist immer damit beschäftigt alles zu deinem Wohl zusammenfügen. 

In 2.Korinther 12 erzählt Paulus seinen Lesern von einem Dorn in seinem Fleisch. Als er Gott 

bat, ihm diesen Dorn wegzunehmen, bekam er folgende Antwort: "Lass dir an meiner Gnade 

genügen, denn meine Kraft wird in der Schwachheit vollkommen!" Unzählige Stunden haben 

Bibelausleger damit verbracht, herauszufinden, auf was sich Paulus bezog, als er von seinem 

"Dorn" sprach. Eine mögliche Erklärung ist es, dass er mit Absicht keine genauere Erklärung 

gegeben hat, damit sich Christen zu jedem Zeitpunkt der Geschichte in seine Lage versetzen 

können. Wir alle haben unseren “Dorn”, Umstände und Prüfungen, die uns große Schmerzen 

und Leiden bereiten. Die gute Nachricht ist, dass Jesus dieselben Worte, die er zu Paulus 

gesagt hat, auch zu uns spricht: "Meine Gnade genügt." 

Derjenige, der “den Dorn” in deinem Leben zulässt, ist derjenige, der eine Dornenkrone am 

Kreuz trug, als er deine Sünde getragen hat. Er, der in das Leid der Welt hineingekommen ist, 

um zu retten, ist derselbe, der mit dir durch deine Leiden hindurchgeht. Egal, was dein Dorn 

ist, die Gnade Christi reicht inmitten der härtesten Prüfungen und der tiefsten Schmerzen für 

dich aus. Sie ist heute ausreichend, sie wird auch morgen ausreichend sein. 
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Durch die ausreichende Gnade Jesu können wir im Leiden durchhalten.  

 

NOTIZEN 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________  
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NACHDENKEN 

Wie gehst du mit Schwierigkeiten im Leben um?  

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

Was lernst du aus der Antwort über Gnade, die Jesus Paulus in schweren Zeiten gegeben hat? 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

Wie verändert das Verständnis von Gottes ausreichender Gnade deine Reaktion auf 

Schwierigkeiten?  

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 
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BETE 

Und er hat zu mir gesagt: Lass dir an meiner Gnade genügen, denn meine Kraft 

wird in der Schwachheit vollkommen! Darum will ich mich am liebsten vielmehr 

meiner Schwachheiten rühmen, damit die Kraft des Christus bei mir wohne. 

2.KORINTHER 12,9 

Himmlischer Vater, meine Schmerzen und Leiden bleiben dir nicht unbemerkt, weil du mich 

siehst. Ich kann dir vertrauen, weil du mich inmitten von Schwierigkeiten nie verlassen hast. 

Deine Gnade ist immer genug für mich. Erinnere mich daran, dass deine Kraft ihre volle Stärke 

entwickelt, wenn ich schwach bin. Herr, wenn ich mich zu viel meiner eigenen Kraft und 

Stärke rühme, dann lehre mich Demut, damit ich sehe, wie weit du mich eigentlich getragen 

hast. Ich bete, dass ich deinen Namen in allen Lebenslagen ehre. Dir sei die Ehre und 

Herrlichkeit und Macht. In Jesu Namen, Amen.
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FASTENBRECHEN 

ÜBERWINDENDE GNADE 

LIES RÖMER 6,12–18 
2.KORINTHER 5,17; KOLOSSER 3,5–10; 1.PETRUS 2,24–25 

Denn die Sünde wird nicht herrschen über euch, weil ihr nicht unter dem Gesetz seid, sondern 

unter der Gnade. RÖMER 6,14 

Bei Monopoly geht es darum, so viele Grundstücke wie möglich zu erwerben, um so viel Geld 

wie möglich als Miete einzunehmen. In diesem Spiel ist es besonders frustrierend, wenn man 

ins Gefängnis kommt, wo man mehrere Runden verbringen kann, ohne die Chance zu haben, 

weitere Grundstücke zu erwerben oder weiterzuentwickeln. Wenn man Glück hat, hat man 

schon vorher eine “Du kommst aus dem Gefängnis frei”-Karte gezogen, welche eine sofortige 

Rückkehr ins Spiel ermöglicht. 

Manchmal teilen wir das Evangelium mit unserem Umfeld als eine “Du kommst aus der Hölle 

frei” - Karte. Dadurch schmälern wir die ganze Tragweite der Errettung, die uns in Jesus 

angeboten wird erheblich. Die Erlösung ist so viel mehr als nur die Rettung vor der Hölle. Als 

Charles Spurgeon einmal über Römer 6,14 predigte, sagte er Folgendes: "Was wir mit 

Erlösung meinen, ist die Befreiung von der Liebe zur Sünde, Rettung aus der Gewohnheit der 

Sünde, Befreiung vom Wunsch zu sündigen." Deshalb ist die Erlösung, die uns in Jesus 

angeboten wird, nicht nur die Rettung vor der Hölle, sondern auch die Befreiung von der Kraft 

der Sünde selbst. 

Das Gesetz hatte nie die Macht dies zu tun. Stattdessen offenbart uns das Gesetz nur, wie sehr 

wir noch an unsere Sünde gebunden sind, indem es uns zeigt, wie weit wir unter dem 

Maßstab der Heiligkeit Gottes liegen. Nur das Evangelium von Jesus Christus, ein Evangelium 

der Gnade, befreit uns von der Macht der Sünde. Diese Woche haben wir genau betrachtet, 

dass das Evangelium eine Botschaft der Gnade von Anfang bis Ende ist. Das gibt uns jedoch 

nicht die Lizenz, nach unserem eigenen Gutdünken zu leben. Stattdessen ist die Gnade eine 
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Kraft, die uns erzieht und zurechtweist. Durch Gottes Gnade sind wir von der Herrschaft der 

Sünde befreit und befähigt, ein gerechtes Leben zu führen. 

Durch die überwindende Gnade Jesu können wir frei von Sünde leben.  

 

NOTIZEN 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________  
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NACHDENKEN 

Die Gnade Gottes weist uns zurecht, erzieht und ermächtigt uns, ein Leben als Christen frei 

von der Macht der Sünde zu führen. Diese Leben hat die Kraft, Versuchungen zu überwinden. 

An welchen Stellen in deinem Leben brauchst du Gottes Gnade zum Überwinden von Sünde 

oder herausfordernden Umständen? 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

Hast du in dieser Gebets- und Fastenwoche eine neue Sichtweise der Gnade Gottes 

gewonnen? Wie hat sie dein Leben verändert?  

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

Wie würdest du jemandem die Gnade Gottes erklären?  

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________  
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BETE 

Denn die Sünde wird nicht herrschen über euch, weil ihr nicht unter dem Gesetz 

seid, sondern unter der Gnade. RÖMER 6,14 

Herr, du hast mich von der Macht der Sünde befreit. Ich entscheide mich, gehorsam in deiner 

Gnade zu leben. Du hast das Grab, die Sünde und den Tod überwunden und mir die Fähigkeit 

gegeben, als jemand zu leben, der vom Tod zum Leben hindurchgedrungen ist. Herr, gib mir 

die Leidenschaft, in deiner Gnade zu leben, die mein Leben verändert hat und meine 

Wünsche verändert. Ich danke dir, dass dein Geschenk der Gnade die Sünde überwunden und 

die Kluft zwischen dir und mir überbrückt hat. Ich ruhe in deiner Gnade und weiß, dass du 

mich formst und ich dir so immer ähnlicher werde. In Jesu Namen. Amen. 
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